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Bericht REGIONALE-Bewerbung 2025 

 

Bericht 
 
Die regionalisierte Strukturpolitik des Landes Nordrhein-Westfalen verfügt über ein 
bundesweit einzigartiges Instrument: die REGIONALEN. Sie gehen auf einen 
Kabinettsbeschluss der Landesregierung von 1997 zurück. Die REGIONALEN 
stellen ein Angebot des Landes an die Regionen dar, ihr regionales Profil zu stärken. 
Ziel ist es, sich im Zuge des internationalen und nationalen Wettbewerbs gemeinsam 
als Region zu positionieren und damit die Region als attraktiven Lebens- und 
Wirtschaftsraum wettbewerbsfähig zu machen.  
 
Erhält eine Region den Zuschlag, werden die vorgeschlagenen Maßnahmen aus den 
bestehenden Förderprogrammen prioritär gefördert. Die Regionen können ihre 
Potenziale in den Bereichen Städtebau, Umwelt, Wirtschaft, Kultur, Bildung und 
Wissen entwickeln. 
 
Die REGIONALEN sind ein Strukturprogramm auf Zeit: Alle Projekte präsentieren 
sich nach Ablauf der zeitlichen Befristung im Präsentationsjahr der Öffentlichkeit. Als 
Vorbild für diese neue Form der projektorientierten, regionalen Zusammenarbeit 
dient die Internationale Bauausstellung (IBA) Emscher Park. 
 
Die Bergischen Städte Remscheid, Solingen und Wuppertal haben sich in der 
Vergangenheit erfolgreich um die REGIONALE 2006 beworben. Die REGIONALE 
2006 hat wichtige Projekte in den Städten und in der Region verwirklichen geholfen 
und das Bewusstsein der regionalen Zusammengehörigkeit im Bergischen 
Städtedreieck wesentlich gestärkt. Wesentliches Merkmal war ein intensiver 
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Beteiligungsprozess in der Region bei der Vorbereitung und Entwicklung der Ideen 
und Projekte. 
 
Der Aufsichtsrat der Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
(BSW) hat deren Geschäftsführung im November einstimmig aufgefordert, eine 
Bewerbung für die Regionale 2025 beim Städtebauministerium NW einzureichen. 
Dies ist durch Unterschrift der jeweiligen Hauptverwaltungsbeamten für Remscheid, 
Solingen, Wuppertal und den Kreis Mettmann erfolgt. 
 
Diese Bewerbung steht in Konkurrenz zu einigen weiteren aus NRW und stellt sicher, 
dass die Bergische Region sich die Option einer Teilnahme offenhält. Sollte die 
Bergische Bewerbung erfolgreich sein, müsste in weiteren Schritten die politische 
Gremienstruktur zur Steuerung des weiteren Prozesses zwischen den drei Städten 
und dem Kreis vereinbart werden und vor allem ein umfangreicher 
Beteiligungsprozess in den Städten angestoßen und koordiniert werden. 
 
 
Unterschrift 
 
 
Mucke 
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